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Delegiertenversammlung 
 
Datum: 05. April 2025 Zeit: 10.00 – 12.05 Uhr Ort: Mesocco 
 

Traktanden 
1. Wahl der Stimmenzähler 
2. Genehmigung des Protokolls der Delegiertenversammlung vom 13. April 2024 in Zernez 
3. Ehrung der seit der letzten ordentlichen Delegiertenversammlung verstorbenen Mitglieder 
4. Genehmigung der Jahresberichte 

a) des Kantonalpräsidenten 
b) der Musikkommission 
c) der Jugendkommission 
d) des Veteranenwesens 

5. Abnahme und Genehmigung der Jahresrechnung 2024, des Revisionsberichtes und Entlastung des 
Vorstands 

6. Festlegung der Beiträge an die Verbandskasse und Genehmigung Voranschlag 2025 
7. Wahlen; Bestätigung von Vorstandsmitgliedern 
8. Anträge 

a) des Kantonalvorstandes  
b) der Musikbezirke 
c) der Vereine 

9. Informationen 
a) Kompetenzzentrum Schweizer Militärmusik 
b) Bündner Solo- und Ensemblewettbewerb BSEW 
c) Musikwoche des Jugend Blasorchester Graubünden JBOG 
d) Sommermusiklager der Jugend Brass Band Graubünden JBBG 
e) Jugend und Musik 

10. Bestimmung des Ortes und des Datums der nächsten Delegiertenversammlung 2026 
11. Dank und Ehrungen 
12. Varia und Umfrage 

 
GRAUBÜNDNER KANTONALER MUSIKVERBAND  
FEDERAZIONE BANDISTICA GRIGIONESE 
UNIUN CHANTUNALA DA MUSICA DAL GRISCHUN 
 
Andy Kollegger, Kantonalpräsident 



 

Protokoll Kantonale Delegiertenversammlung, Mesocco  2 

Eröffnung und Begrüssung der Delegiertenversammlung 
Um 10.00 Uhr eröffnet Kantonalpräsident Andy Kollegger die Delegiertenversammlung in Mesocco.  

Der Kantonalpräsident begrüsst die Delegierten und die Ehrengäste.  In seinen einleitenden Worten 
weist er darauf hin, dass Beiträge für Kultur- und Musikvereine vielerorts gekürzt werden. Jedoch seien 
Musikvereine die besten Integrationsorte. Jeder Franken in einen lokalen Verein sei ein guter Franken.  

Nach 16 Jahren findet die Delegiertenversammlung wieder einmal in der Mesolcina statt. Andy Kollegger 
erklärt die Versammlung für eröffnet.  

 

Grusswort von Mattia Ciocco, Gemeindepräsident 
Der Gemeindepräsident begrüsst alle Anwesenden und richtet ein Grusswort an die Ehrenmitglieder an 
die Delegierten und die Armonia Elvetica Mesocco.  Er ist erfreut, dass der GKMV seine Delegierten-
versammlung in Mesocco durchführt und bedankt sich bei der Musikgesellschaft für die Organisation 
und Durchführung. Er wünscht allen Anwesenden eine gute Delegiertenversammlung und einen schö-
nen Tag. 

 

Andy Kollegger begrüsst die Gäste 
Silvia Hofmann Standespräsidentin Graubünden 
Martin Bühler Regierungsrat Graubünden 
Mattia Ciocco Gemeindepräsident Mesocco 
Ernst Lampert Inspektor der Schweizer Militärspiele AD 
Raimund Alig Ehrenmitglied 
Robert Casanova Ehrenmitglied 
Jürg Padrutt Ehrenmitglied 
Dr. Arnold Spescha Ehrenmitglied 
Duri Janett  Ehrenmitglied 
Sandra Frigg-Camenzind Präsidentin Musikbezirk I 
Bernhard Inauen Präsident Musikbezirk II + SBV-Delegierter MB II 
Mattia Agnelli Vorstandskoordinator Musikbezirk III 
Adrian Degonda Vize-Präsident Musikbezirk IV 
Selina Gruber SBV-Delegierte MB III  
Schimun Caratsch SBV-Delegierter Stv. MB I 
Ursin Arpagaus Revisor 
Claudio Cajacob Vorstandsmitglied Veteranenvereinigung 
Hans Saxer Appenzeller Blasmusikverband 
Cornelia Fillippi Schaffhauser Blasmusikverband 
Roland Kohler St. Galler Blasmusikverband 
Gian-Reto Trepp Bündner Kantonalgesangsverband 
Samuel Hächler Hilfsleiter JBOG 
Leonie Halser Finanzen BSEW 
Johannes Valär  Präsident JBBG  
Leo Ticar  Kantonalfähnrich 
 

Entschuldigt sind folgende Personen und Institutionen 
Oberst Philipp Wagner Kompetenzzentrum Militär 
Curdin S. Brunold  Ehrenmitglied 
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Christian Demarmels Ehrenmitglied 
Hanspeter Egli Ehrenmitglied 
Annatina Filli Ehrenmitglied 
Duri Janett  Ehrenmitglied 
Not Janett  Ehrenmitglied 
Walter Liver  Ehrenmitglied 
Reto Mayer  Ehrenmitglied 
Paul Nold-Theus Ehrenmitglied 
Ivan Nussio Ehrenmitglied 
Heinrich Rest Ehrenmitglied 
Conradin Thom Ehrenmitglied 
Daniela Vincenz-Spescha  Ehrenmitglied 
Simon Bühler Mitglied Musikkommission 
Angelika Luzi  Mitglied Jugendkommission 
Jon Flurin Kienz  Mitglied Jugendkommission 
Simona Casaulta SBV-Delegierte MB IV 
Stephan Cavin SBV-Delegierter MB II 
Andrea Capeder-Janka SBV-Delegierte Stv. MB IV 
Roland Federspiel SBV-Delegierter MB I 
Andri Poo  SBV-Delegierte Stv. MB III 
Ruth Gubler Thurgauer Kantonal-Musikverband  
Christian Hemmerle Liechtensteiner Blasmusikverband 
Urs Schnider Revisor 
Ursin Widmer Leiter Amt für Kultur Graubünden 
 

Unentschuldigt sind folgende Mitgliedsvereine 

Società da musica Ftan 

Grusswort von Martin Bühler, Bündner Regierungsrat 
Regierungsrat Martin Bühler begrüsst die Anwesenden und bedankt sich für die Einladung und die Gast-
freundschaft. Martin Bühler ist der Meinung, dass die schönen Berge der Mesolcina eine perfekte Kulisse 
für die Delegiertenversammlung des Graubündner Musikverbandes bieten. 

In den aktuell turbulenten Zeiten sei die Einsatzbereitschaft der Menschen, gemeinsam zu musizieren 
und zu lernen wichtig. «Lassen wir uns von der Musik leiten.» Musik ist ein Vermittler, sich gegenseitig 
kennen und schätzen zu lernen.  

Martin Bühler bedankt sich für die Zeit, die alle Anwesenden für die Musik investieren. Ohne sie wäre der 
Kanton um einiges ärmer. 

Feststellung 

Andy Kollegger informiert, dass Anfang März ordnungsgemäss zur Versammlung eingeladen wurde. Er 
verweist auf die Präsenz: Anwesend sind 89 Stimmberechtigte (78 Delegierte, 4 Ehrenmitglieder, 5 
Vorstandsmitglieder. 2 Kommissionsmitglieder). Die Versammlung ist gemäss Artikel 21 der geltenden 
Statuten beschlussfähig.  

Traktandenliste 

Er verweist auf die Traktandenliste auf Seite 6 der DV-Broschüre. Diskussion wird nicht gewünscht. 

Die Traktandenliste wird einstimmig genehmigt. 
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1. Wahl der Stimmenzähler 
Als Stimmenzähler werden die zwei nachfolgenden Personen vorgeschlagen: 

- Anita Barandun 
- Christopf Bäbi 

 

Die zwei Stimmenzähler werden einstimmig gewählt.  

2. Genehmigung des Protokolls der Delegiertenversammlung vom 13. April 2024 
in Zernez 

Das Protokoll der DV vom 13. April 2024 in Zernez wurde nach der Versammlung auf der Webseite des 
GKMV veröffentlicht. Die Mitgliedsvereine wurden per Newsletter darauf aufmerksam gemacht. Den 
Mitgliedsvereinen wurde die Möglichkeit eingeräumt, bis am 31.12.2024 allfällige Bemerkungen anzu-
bringen. Davon wurde kein Gebrauch gemacht. Der Kantonalpräsident stellt das Protokoll zur Diskus-
sion. Das Wort wird nicht gewünscht. Der Vorstand empfiehlt die Zustimmung. 

Das Protokoll wird von der Delegiertenversammlung einstimmig genehmigt. 

Ein Dank geht an die Protokollantin Silke Schmid und die SdM Zernez für die mustergültige Durchfüh-
rung der DV 2024. 

3. Ehrung der seit der letzten ordentlichen Delegiertenversammlung verstorbe-
nen Mitglieder 

«Und wenn Musik die Worte findet, die man denkt und vielleicht nicht sagen kann, dann tröstet das.» 

Die seit der letzten Delegiertenversammlung verstorbenen Musikkameraden werden namentlich ge-
nannt.  

Des Weiteren informiert der Kantonalpräsident Andy Kollegger über die nachfolgenden Todesfälle: 

Emil Hartmann war Dirigent und Komponist und ein grosser Förderer und Unterstützung der Bündner 
Blasmusik.  

Martin Casentieri war Dirigent und Komponist. Er leitete u.a. die Brassband Graubünden, heute Grau-
bünden Brass. Er war über die Landesgrenze hinaus bekannt.  

Markus Maurer war Mitglied der SBV-Verbandleitung und Andy Kolleggers Nachfolger beim SBV. Er ist 
unerwartet im Februar verstorben. Am heutigen Tag findet seine Abdankung statt. 

Der Kantonalpräsident dankt den Verstorbenen für ihren Einsatz für die Blasmusik. 

In Gedenken an die Verstorbenen bittet Andy Kollegger alle Anwesenden, einen Moment Inne zu halten, 
während ein Ensemble der Armonia Elvetica Mesocco einen Choral intoniert. 

4. Genehmigung der Jahresberichte 

a) des Kantonalpräsidenten 
Andy Kollegger ergänzt seinen schriftlichen Jahresbericht mit einer von Musik (Graubündner Marsch) 
umrahmten Bildercollage des im vergangenen Jahr Erlebten. Er stellt seine Ausführungen zur Diskus-
sion. Das Wort wird nicht gewünscht. 

Der Jahresbericht des Kantonalpräsidenten Andy Kollegger wird einstimmig genehmigt. 

Andy Kollegger gratuliert anschliessend Simon Gabriel als Solo-Champion des BSEW.  
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Der Kantonalpräsident informiert, dass die Veteranenmusik Prättigau als neues Mitglied im Verband auf-
genommen wurde und heisst die Veteranenmusik Prättigau herzlich willkommen. 

b) des Präsidenten der Musikkommission 
Ivan Vinzens hat keine Ergänzungen zum schriftlichen Jahresbericht. Das Wort aus der Versammlung 
wird nicht gewünscht. 

Der Jahresbericht des Präsidenten der Musikkommission, Ivan Vinzens, wird einstimmig genehmigt. 

Andy Kollegger bedankt sich beim Präsidenten und bei den Mitgliedern der Musikkommission für ihre 
Arbeit während des Jahres.  

c) des Präsidenten der Jugendkommission 
Adrian Willi ergänzt zum Bericht in der DV-Broschüre, dass für 2027 die Durchführung eines Kantonalen 
Jugendmusikfestes angestrebt wird und man derzeit in Gesprächen mit Interessenten stünde. Die Ge-
spräche seien auf gutem Wege.  Das Wort aus der Versammlung wird nicht gewünscht. 

Der Jahresbericht des Präsidenten der Jugendkommission, Adrian Willi, wird einstimmig genehmigt. 

Andy Kollegger bedankt sich beim Präsidenten und bei den Mitgliedern der Jugendkommission für ihre 
Arbeit während des Jahres. 

d) des Veteranenwesens (Bericht zum Veteranenwesen) 
Es gibt keine Ergänzungen zum Jahresbericht des Veteranenwesens in der DV-Broschüre. Das Wort aus 
der Versammlung wird nicht gewünscht.  

Der Jahresbericht zum Veteranenwesen wird einstimmig genehmigt. 

Andy Kollegger bedankt sich bei der Geschäftsstelle für die Arbeit im Veteranenwesen. 

Die Ehrungen 2025 finden am 14.6.2025 in Salouf für den MB III, am 21.06.2025 in Serneus für die MB 
II und MB IV und am 28.06.2025 in Silvaplana für den MB I statt. 

Grusswort von Flavio Bundi, Chefredakteur RTR  
Flavio Bundi begrüsst die Delegierten und fühlt sich geehrt hier sein zu dürfen. Er sei der Überzeugung, 
dass es sich lohnt, zusammen Musik zu machen. RTR und Musik sei wie Graubünden und Steinböcke 
oder der GKMV und Andy Kollegger. Flavio Bundi bedankt sich für die gute Zusammenarbeit. Er berich-
tet von der beispielhaften Zusammenarbeit am Kantonalen Musikfest 2024 und der hohen Anzahl an 
Livestreams und Views, die generiert wurden.  Dies zeige, wie wichtig soziales und kulturelles Engage-
ment sei.  

Flavio Bundi weist darauf hin, dass dieses Engagement nicht ohne öffentliche Beiträge möglich ist und 
Kulturbeiträge daher von hoher Bedeutung seien.  

Flavio Bundi sagt, dass RTR auch weiterhin die Blasmusik begleiten wird z.B. im Juni in Salouf am Be-
zirksmusikfest des Musikbezirk III. Auch bestehe wieder das Angebot des  
Aufnahmewochenendes für Chöre und Musikvereine. 

Kollegger bedankt sich für den Beitrag und stellt in Aussicht, bei der Kulturkommission des Kantons 
Graubünden Radio Televisiun Svizra Rumantscha für den Kulturpreis vorzuschlagen. 

5. Abnahme und Genehmigung der Jahresrechnung 2024, des Revisionsberich-
tes und Entlastung des Vorstands 

Die Jahresrechnung 2024 und die Bilanz per 31.12.2024 werden vom Kantonalpräsidenten Andy Kolleg-
ger erläutert. Die Rechnung schliesst mit einem Gewinn von Fr. 424.77. Das Budget 2024 sah ursprüng-
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lich einen Gewinn von Fr. 220.00 vor. Der Gewinn wird auf das neue Jahr übertragen. Per 31. Dezember 
2024 beträgt das Eigenkapital des Verbandes Fr. 54'232.40. Das Wort aus der Versammlung wird nicht 
gewünscht. 

Der Revisorenbericht wird von Revisor Ursin Arpagaus überbracht mit dem Antrag an die Versammlung, 
Jahresrechnung und Bilanz 2024 zu genehmigen und dem Vorstand Entlastung zu erteilen. 

Jahresrechnung 2024 und Bilanz per 31.12.2024 werden einstimmig genehmigt und der Vorstand ent-
lastet. Bei der Frage um die Entlastung enthält sich der Vorstand. 

Andy Kollegger und Ursin Arpagaus danken Silke Schmid für die Rechnungsführung.  

6. Festlegung der Beiträge an die Verbandskasse und Genehmigung Voranschlag 
2025 

Der Kantonalpräsident erläutert das Budget 2025. Vorgesehen ist ein Gewinn von Fr. 160.00. Die Mit-
gliederbeiträge werden erläutert. Sie sollen auf bisherigem Niveau beibehalten werden. Der Suisa-Bei-
trag liegt neu bei Fr. 6.90 (letztes Jahr: Fr. 6.55). Die Erhöhung des Suisa-Beitrags per 01. Januar 2024 
wurde 2024 noch vom SBV übernommen. Ab diesem Jahr erfolgt die Weitergabe der Erhöhung auf die 
Vereine. 
Ab 2026 wird es voraussichtlich zu einer Beitragserhöhung des SBV-Beitrages kommen. Bisher besteht 
ein Abo-Pflicht der Verbandszeitschrift Unisono. Diese Abo-Pflicht soll entfallen und eine Umlagerung 
der Kosten auf die Mitgliederbeiträge erfolgen. Ab 1.1.2026 ist daher eine Beitragserhöhung auf Fr. 
20.00 vorgesehen. Über eine Erhöhung des SBV-Beitrages wird am 26. April 2025 an der Delegierten-
versammlung des SBV abgestimmt. Die Ostschweizer Kantonalpräsidenten beabsichtigen an der Dele-
giertenversammlung des SBV dieser Beitragserhöhung zuzustimmen mit dem Vorbehalt, dass bei einer 
nächsten Erhöhung, ein Mehrwert aufgezeigt werden muss. Es gibt keine Wortmeldungen.  
Der GKMV-Vorstand beantragt die Befreiung der Jugendmusikvereine vom GKMV-Beitrag in Höhe von 
Fr. 2.20 pro Mitglied. In den Musikbezirken II und III wurde die Beitragsbefreiung auf Bezirksebene be-
reits beschlossen.   
Die Befreiung der Jugendmusiken vom Mitgliederbeitrag an den GKMV in Höhe von Fr. 2.20 pro Mit-
glied wird einstimmig genehmigt.  
Die Beiträge an die Verbandskasse werden einstimmig genehmigt. 
Das Budget wird einstimmig genehmigt. 

7. Wahlen 

a) Wahlen Bestätigung Vorstandsmitglieder 
Gemäss Statuten sind Vorstandsmitglieder alle 2 Jahre neu zu wählen bzw. zu bestätigen. Im Amt ist 
Vreni Tischhauser zu bestätigen. Zum Vorschlag des Kantonalpräsidenten, Vreni Tischhauser im Amt zu 
bestätigen, wird keine Diskussion gewünscht. 

Vreni Tischhauser wird einstimmig in ihrem Amt als Vorstandsmitglied bestätigt. 

Andy Kollegger gratuliert seiner Vorstandskollegin zur Bestätigung im Amt und freut sich auf die weitere 
Zusammenarbeit. 

b) Information 

Remo Derungs und Simon Bühler demissionieren an der heutigen Delegiertenversammlung aus der Mu-
sikkommission. Als Nachfolger wurden vom Kantonalvorstand Jürg Gysin und Alejandro Inauen und ge-
wählt. Andy Kollegger stellt die neuen Mitglieder kurz vor: 
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Jürg Gysin 

 wohnhaft in Chur, verheiratet, 3 Kinder 
 als Schulleiter tätig 
 spielt Trompete 
 seit 2005 Dirigent MG Union Chur und seit 2021 Dirigent der Jugendmusik Chur 
 Leiter und Musikant der Blaskapelle der MG Union Chur 
 Registerlehrer an Probetagen/Probeweekends bei diversen Musikvereinen 

Alejando Inauen 

 wohnhaft in Grüsch 
 Studium Musikwissenschaft (Major) & Erziehungswissenschaft (Minor) an der Uni Bern 
 spielt Soprano Cornet, Cornet und Trompete  
 Mitglied BB Imperial Lenzburg A-Band, Jugendmusik Jenaz, Musikgesellschaft Madrisa Klos-

ters Dorf (Aushilfe) und Feldmusik Triengen (Aushilfe) 
 Musikalischer Leiter des Militärspiels Territorial Division 3 
 2022 Militärmusik RS inkl. Unteroffiziers- und Offizierschule, danach 2023 Leutnant abverdient 
 Von August 2023 bis August 2024 als Zeitmilitär im Kompetenzzentrum Militärmusik tätig: zu-

ständig für Kaderausbildung in Musiktheorie, Instrumentalkunde (inkl. Arrangieren/Instrumen-
tieren) und Literaturkunde (inkl. Musikgeschichte); zusätzlich auch als „Hausarrangeur“, Kom-
mandant stv. und Ensemble Coach für die jeweilige RS tätig 

8. Anträge 
a) des Kantonalvorstandes 
 Der Antrag zur Beitragsbefreiung wurde bereits behandelt. Es sind keine weiteren Anträge eingegan-
gen. 

b) der Musikbezirke 
Es sind keine Anträge eingegangen.  

c) der Vereine 
Es sind keine Anträge eingegangen.  

 

Grusswort von Michel Graf, Mitglied der SBV-Verbandsleitung 
Michel Grafs Grusswort wird als Videobotschaft abgespielt. Darin grüsst er die Anwesenden und dankt 
für die Einladung. Er erläutert seine Abwesenheit aufgrund des Todesfalls des SBV-Vorstandmitgliedes 
Markus Maurer. Er informiert über das EMF 2026 in Biel/Bienne. Im November 2024 hatte erstmalig ein 
Organisator, das OK Interlaken, das Mandat für die Durchführung des EMFs zurückgegeben. Kein Mu-
sikfest im 2026 war für den SBV jedoch keine Option. Es konnte das OK Biel/Bienne für die Durchfüh-
rung gewonnen werden. Es sei eine grosse Herausforderung innert 14 Monaten ein EMF auf die Beine 
zu stellen. Er bittet um Verständnis, wenn nicht alle Informationen in Kürze bereitstehen. Die Webseite 
des EMF lautet www.emf26.ch. Das OK Biel/Bienne freut sich alle am EMF 2026 begrüssen zu dürfen. 
Abschliessend wird ein kurzer Werbetrailer zum EMF 2026 gezeigt.   

9. Informationen 
a) Kompetenzzentrum Schweizer Militärmusik 
Oberst Philipp Wagner ist kurzfristig entschuldigt aufgrund seiner gesundheitlichen Situation. Im Herbst 
2025 wird er aus dem Dienst ausscheiden.  Sein Nachfolger wird Oberst Aldo Werlen.  Oberst Phlipp 



 

Protokoll Kantonale Delegiertenversammlung, Mesocco  8 

Wagner hat Andy Kollegger die Namen der Bündner Musiker mitgeteilt, welche die Aufnahmeprüfung 
als Militärtrompeter bestanden haben. Es sind dies: 

- Ludwig Sebastian Feli, Seewis Dorf (Marschtrommel) 
- Luzi Engler, Saas im Prättigau (Klarinette) 

b) Bündner Solo- und Ensemble Wettbewerb BSEW 

Leonie Halser berichtet als Vorstandsmitglied des BSEW über die 32. Austragung des Wettbewerbs im 
Januar 2025. Beim BSEW im Januar 2025 im Jenaz gab es über 70 Teilnehmende, am stärksten war 
die Altersklasse der «Minis» mit 20 Teilnehmenden vertreten. Auch gab es die erstmalige Teilnahme 
eines Trios in der freien Kategorie.  

c) Musikwoche des Jugend Blasorchester Graubünden JBOG 

Samuel Hächler, Hilfsleiter des JBOG, berichtet über das kommende Musiklager vom 20.-26.7.2025 in 
Schiers. So gibt es bereits viele Anmeldungen für das Lager dieses Jahr, für welches wieder Jean-
Claude Kolly als musikalischer Leiter gewonnen werden konnte. Die Abschlusskonzerte des JBOG fin-
den in am 25.07.2025 in St. Moritz, und am 26.07.2025 im Titthof in Chur statt. Andy Kollegger ruft 
dazu auf, die Musiklager auch durch Konzertbesuche zu unterstützen. 

d) Sommermusiklager der Jugend Brass Band Graubünden JBBG 
Johannes Valär, Präsident der JBBG, berichtet über das Musiklager vom 06.-12.07.2025 ebenfalls in 
Schiers. Er dankt den Sponsoren und allen, die Werbung machen für das Lager.  

e) Jugend und Musik 

Der Kantonalpräsident Andy Kollegger berichtet, dass weiterhin Bestrebungen im Gang sind, das Pro-
gramm attraktiver zu gestalten und zu optimieren.   

Grusswort der Standespräsidentin Silvia Hofmann 

Die Standespräsidentin Silvia Hofmann begrüsst die Anwesenden und überbringt beste Grüsse des 
Grossen Rates. Sie erzählt scherzhaft, dass diese Woche ihre Musikwoche sei, da sie diese Woche meh-
rere Termine bei Musikanlässen wahrnehme. Sie selbst - mit Erfahrungen im Kirchenchor und mit Block-
flöte -  liebe Blasmusik. Auf humorvolle Weise berichtet sie, dass ihr Bezug zur Blasmusik in Müstair liege 
und sie mit Schrecken dem letztjährigen Protokoll entnehmen musste, dass die Musikgesellschaft an der 
Delegiertenversammlung gar nicht anwesend war. Abschliessend plädiert sie für eine Kulturtaxe in Grau-
bünden.  

10. Bestimmung des Ortes und des Datums der nächsten Delegiertenversamm-
lung 2026 

Der Vorstand beantragt die Durchführung der DV 2026 am 11. April 2026 in St. Moritz. Diskussion wird 
nicht gewünscht. Im Jahr darauf wird ein Durchführungsort in der Surselva angestrebt. 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

11. Dank und Ehrungen 

Kantonales Musikfest 2024 in Klosters 
Das Kantonale Musikfest fand am 8./9. Juni 2024 in Klosters statt.  Andy resümiert das KMF mit der 
gelungenen Neuerung der Punktbekanntgabe erst bei der Rangverkündigung.  

Verabschiedungen und Dank 
Andy Kollegger verabschiedet das Muko-Mitglied Simon Bühler in Abwesenheit. Er war seit 2021 ein 
Mitglied der Musikkommission des GKMV. Er hat auf diese Delegiertenversammlung hin demissioniert.  
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Andy Kollegger dankt und verabschiedet zudem Remo Derungs. Er war seit 2021 zunächst Beisitzer der 
Musikkommission, seit 2022 ein ordentliches Mitglied der Musikkommission des GKMV.  

Er bedankt sich bei Simon Bühler und Remo Derungs für die geleistete Arbeit und betont das grosse 
Engagement für den Verband. 

Andy Kollegger bedankt sich auch bei den Partnern des GKMV, namentlich dem Kanton Graubünden 
(Amt für Kultur) und der Graubündner Kantonalbank für die substanzielle und für den Verband unver-
zichtbare Unterstützung. 

Im Anschluss dankt der Vize-Präsident, Michele Zanetti, Andy Kollegger für 10 Jahre Tätigkeit als Kan-
tonalpräsident. 

12. Varia und Umfrage 

Der Kantonalpräsident informiert über das Buch «Chronik Musikgesellschaft Landquart 1900-2001» 
von Ernst Lampert zur Vereinshistorie der ehemaligen Musikgesellschaft Landquart und verweist auf die 
ausliegenden Buchflyer von Ernst Lampert. Neben dem Buch kann im Anschluss an die Delegiertenver-
sammlung auch eine CD der Musikgesellschaft Landquart im Eingangsbereich erworben werden.  

Andy Kollegger weist auf den anschliessenden Apero hin und bittet die Anwesenden nach der Delegier-
tenversammlung zunächst nach draussen zu gehen, so dass der Saal für das anschliessende Mittagessen 
vorbereitet werden kann.  

Andy Kollegger dankt allen Vorstandsmitgliedern und Kommissionsmitgliedern für die geleistete Arbeit 
sowie der Armonia Elvetica Mesocco für die Organisation und Durchführung der Delegiertenversamm-
lung. 

Andy Kollegger schliesst die DV 2025 um 12.05 Uhr mit einem herzlichen Dank an alle Teilnehmenden 
und wünscht allen bis zum Wiedersehen am 11. April 2026 in St. Moritz eine gute Zeit. 

  
Davos, 09.07.2025 Mamishaus, 09.07.2025 
 
Andy Kollegger Silke Schmid 
Kantonalpräsident Leiterin der Geschäftsstelle 
 
Einwände/Einsprachen zum Protokoll sind bitte bis am 31. Dezember 2025 an die Geschäftsstelle zu rich-
ten. 


